
Gemeinsames Essen in einer Polit-Kommune (1968)

Kurzbeschreibung

Kommunen als Lebens- und Wohngemeinschaften entstanden in der Bundesrepublik während der
1968er-Bewegung. Die meisten Kommunen in dieser Zeit fußten auf den Grundsätzen der gemeinsamen
Ökonomie, des Konsens-Prinzips und des Fehlens einer hierarchischen Ordnung. Das Foto zeigt
Mitglieder der Hamburger Polit-Kommune APO-PRESS beim gemeinsamen Essen. Verschiedene
Hinweise identifizieren die Kommune als politisch linksgerichtet: Auf der Tischecke liegen Schriften der
außerparlamentarischen Oppositionsgruppe (APO), sowjetische Propagandaposter schmücken die
Wände, und eine Büste Maos scheint über der Versammlung zu thronen. Aus den Kommunen
entwickelten sich schließlich Wohngemeinschaften (WGs), in denen nicht Ideologie, sondern praktische
Grundsätze, wie das Teilen der Miete, im Vordergrund standen.
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